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Cybister lateralim arginalis (DEG.) als Aquariumstier
R. MIKSiC, Sarajevo

Ende Juli 1967 sam m elte ich in einer großen W asserlache am „Großen 
S andstrand“ bei Ulcinj im K üstenland der Crna Gora (Montenegro) eine 
A nzahl Cybister lateralimarginalis (DEG.).* Die Tiere w aren junge, frische 
Exem plare. Die viele S tunden dauernde Autobusreise von Ulcinj nach 
Sarajevo ertrugen alle Exem plare, einzeln und trocken in kleine Leinw and­
säckchen verw ahrt, vorzüglich. In Sarajevo tötete ich nach und nach die 
m eisten Tiere für die Sammlungen, ein P aar (¿5 und 9) ließ ich aber 
lebend. Das, nach der dunkleren K örperunterseite zu urteilen, wohl ältere 
9 starb  nach einigen Monaten, das ¿5 befindet sich noch je tzt nach m ehr 
als 2 Jah ren  bei m ir lebend und in vorzüglichem Zustand.
Die H altung dieser schönen und eleganten K äfer bereitet keinerlei Be­
schwerden. Ein gewöhnliches G urkenglas von etw a 3 L iter Inhalt dient 
als A quarium , in welches ich nur noch zwei dürre  Zweige steckte, welche 
den Tieren beim Sitzen un ter W asser zum A nklam m ern dienen. Die m it 
der Zeit sich an den Zweigen und G laswänden bildenden grünen Algen 
w erden nicht entfernt. Das W asser wechsele ich sofort nach jeder F ü tte­
rung m it Fleisch, dabei ist auf eine annähernd gleiche Tem peratur des 
frischen W assers zu achten. Ich fü ttere m ein Tier annähernd jeden 3. oder 
4. Tag, m eist m it rohem, nicht fettem  Rindfleisch, von welchen etwa 1 ccm 
reichlich genügt. Zuweilen gebe ich einige Fliegen oder sonst ein entspre­
chendes Insekt.
Die Cybister sind sehr gew andte und elegante Schwimmer und in dieser 
Hinsicht den D ytiscus-A rten bedeutend überlegen. Bei schönem W etter 
sind besonders jüngere Tiere sehr lebhaft und oft stundenlang fast u n ­
unterbrochen in Bewegung. Bei dem Fang von lebender Beute zeigen sie 
sich oft etwas ungeschickt, besonders fangen sie lebende Fliegen von der 
W asseroberfläche nur schwer, indem  sie sich auf den Rücken wenden. Wie 
bekannt, haben die Cybister-Q  9  auffallend kleine und schwache V order­
beine. E inm al gab ich den Tieren zwei lebende Fischchen — vor dem größe­
ren, etw a 10 cm langen, zeigten sie etwas Furcht und flüchteten bei der 
Begegnung. Doch w urde der kleinere Fisch, als er sich stä rker am Schwanz 
verletzte, ergriffen und gefressen. U ntereinander sind die Tiere äußerst 
friedfertig  und scheinen auch sonst weniger aggressiv als die Dytiscus- 
A rten zu sein. Wie meine früheren  E rfahrungen zeigten, kann m an C y­
bister ohne w eiteres nicht nur m it D ytiscus-Arten, sondern auch m it Hy- 
drous piceus (LIN.) zusam m en halten.
A nschrift des Verfassers: René Miksic, visi strucni saradnik, In stitu t za 

sum arstvo, Sarajevo, M. T ita 5 (Post, fah 662), 
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* Ü b er  d ie  so n stig en  C o leo p teren -F u n d e  a u f d iesem  in tere ssa n ten  S am m elp la tz  vergl. 
m ein e  k le in e  A rb eit: „K oleo p tero lo g isch e  N o tizen  vo m  .G roßen S an d stran d “ bei 
U lcin j im  K ü sten la n d  der Crna G ora“, B o lle ttin o  d e ll’A sso c ia z io n e  R om ana di E nto- 
m olog ia , X X II, 3, pp. 43—46. Rom a 1967.
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